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Waſſergeld Wir haben kürzlich eine Notiz gebracht
nach welcher ein Mieiher Mangels einer dahin gehenden Verein
barung nicht verpflichtet iſt dem Vermiether etwas Beſonderes
für den Hebrauch der Waſſerleitung zu vergüten Die Gründe
dieſes vom hieſigen Amtsgericht gefällten Urtheils beſagen daß
das Recht des Miethers auf e der vom Vermiether
bewirkten Waſſerſperre aus dem Miethsvertrage zu folgern ſei
Durch die Miethe ſo heißt es weiter erlangte der Mietber
das Beſte auf Gebrauch der Miethsſachen Zu letzten gehörte
die Waſſerleitung deren Gebrauch die Waſſerzufuhr mittels der
Leitung bedeutet Daß in dieſem Sinne die Waſſerleitung an
den Kläger Miether mit vermiethet ſein ſollte ergiebt ſich aus
der auch dem Beklagten Vermiether bekannten Handhabung
dieſes Gebrauchs bis zum rin der Sperre Die in
wiſchen geänderten ſtädtiſchen Einrichtungenben hierauf keine Wirkung denn ſie betreffen
ffentliche Abgaben die im Zweifel der Vermiether

z tragen hat Die Maßnahmen eines Dritten berühren
as Rechtsverhältniß zwiſchen den Parteien nicht Deshalb kann

der Beklagte weder aus dem Wegfall der Waſſerſteuer noch aus
der Neuordnung der Waſſerlieferung durch die Stadt ein Recht
egen den Kläger einleiten Waſſervergeundung und Hauseſchädigun des Miethers kann dem Vermiether wohl eine

Klage auf Entſchädigung nicht aber ein Recht auf Schmälerung
des Miethrechtes gewähren

Die Poſt, die für den lebhaften Weihnachtsverkehr ja
bekanntlich ſtets einer Anzahl von Hilfskräften bedarf verwendet
wie wir erfahren in unſerer Stadt im Gegenſatz zu anderen
Städten faſt gar keine Soldaten dazu Abgeſehen von einigen
Unterofftzieren die auf dem Bahnhofspoſtamte mitarbeiten wirdMilitär gar nicht herangezogen werden Dagegen werden wie
auch im vorigen Jahre Hilfsarbeiter aus dem Civilſtande ent
nommen deren Zahl jetzt natürlich noch nicht feſtſteht und die
e S Dienſtleiſtung eine tägliche Remuneration von 2,20 M
erhalten

Jn der Gemeinde St Georgen werden die ver
chiedenen Weihnachts Feiern und Beſcheerungen
n les Reihenfolge ſtattfinden am Donnerstag den 16 d M

nachmittags 5 Uhr und Freitag 17 um dieſelbe Zeit für die
Armen am Sonnabend 18 um 4 Uhr für die Näh und Strick
ſchule und um 6 Uhr für die erſte Nähſchule ſämmtlich im
Pfarrhanſe am Sonntag 19 nachmittags 5 Uhr für den Kinder
gottesdienſt om Montag 20 4 Uhr für die große Kinder
bewahranſtalt in der Langenſtraße am Dienstag 21 4 Uhr
für die kleine Bewahranſtolt in der Ludwigſtraße endlich am
Donnerskag 23 4 Uhr für die Kinderheilſtätte in der Ludwig
ſtraße Die Einnahmen für den Kindergottesdienſt der Ge
meinde haben 607 die Ausgaben 574 M in dem Ende
September ne Rechnungsjahre betragen Letzteres
ſchloß mit einem Beſtande von 155 M Der Ertrag desMiſſionsb azars iſt ähnlich wie in den Vorjahren ausgefallen

Stadttbeater Anzengruber s Bauernkomödie Der
wiſſeunswurm gelangt morgen Donnerstag zur Wieder

holung Die Beſetzung iſt dieſelbe wie bei der erſten Auf
führung die Rolle des Duſterer wird Herr Vogeler dar
ſtellen Für Freitag wird die Oper Silvanga von C M
v Weber in der Neubearbeitung bezw Ergänzung von Ferdinand
Langer vorbereitet Direktor Richards ſetzt das Werk welches
hier zum erſten male aufgeführt wird ſelbſt in Scene es ſind
eine Reihe neuer Dekorationen dafür in Ausſicht genommen
Für Intereſſenten ſei erwähnt daß Textbücher bereits jetzt an
der Theaterkaſſe zu haben ſind man wolle beim Einkauf der
Texte darauf achten daß nicht die alte Original Ausgabe ver
kauft wird weil dieſe für die hieſige Aufführung nicht zu
treffend iſt Am 24 Nov 1800 wurde in Freiberg in Sachſen
die Oper Das Waldmädchen des damals 14jährigen
C M v Weber zum erſten male aufgeführt Sie fand infolge
des verworrenen Textbuches eine getheilte Anufnahme Acht
Jahre ſpäter ließ Weber ſich einen neuen Text dazu ſchreiben
Aber auch die neue Oper die unn Silvana hieß konnte ſich
nicht dauernd auf dem Repertoir halten wieder infolge des
Textes während die Muſik überall einen großen Erfolg hatte
Das bedeutſame Werk des Lieblingskomponiſten unſerer Nation
den deutſchen Bühnen wieder zu gewinnen war die Auf
gabe der beiden Nenbearbeiter der Oper Pasqué glaubt
eine bühnenpraktiſche Handlung im Bereich der Sage ge
funden zu haben Er hat Situationen geſchaffen ie
Gelegenheit boten ſämmtliche Nummern der Silvana
Partitur verwerthen zu können und zweitens bis ins Detail
Bedacht darauf genommen den einzelnen Nummern eine ſolche
Textunterlage zu ſchaffen daß ſich Text und Muſik genau
decken Aus dieſem Grunde wurde es nöthig hier und da den
alten Originaltext beizubehalten Auch die Reihenfolge der
Muſikſtücke konnte nicht wie in der Originalpartitur beibehalten
werden doch iſt dies von untergeordneter Bedeutung da ſie ja
im Original ohnehin nicht r ſondern durch
Dialog getrennt ſind Da die neue Bearbeitung auch Scenen
bringt für welche Weber s Partitur nichts aufweiſt hat der
muſikaliſche Bearbeiter Ferdinand Langer aus dem reichen Vorrath
den die Muſe des unſterblichen Meiſters hinterlaſſen hat das
Nöthige und Geeignetſte ausgeſucht und verwerthet dadurch
dürfte es ihm wohl gelungen ſein ohne fremde Zuthaten mit
ausſchließlich Weber ſcher Muſik die unbedingt röthne
einheitliche e hetzen Die beiden Bearbeiter ſind
mit möglichſt großer Pietät zu Werke gegangen um den alleinigen
Hauptzweck ihres gemeinſchaftlichen Unternehmens zu erreichen
des großen unſterblichen Meiſters Oper Silvang, ihren in
ewiger Jugend ſtrahlenden Schweſtern Freiſchütz, Euryanthe
und Oberon näher zu bringen und dadurch dem deutſchen
Volk ein Werk ſeines Lieblingskomponiſten zurück zu gewinnen

Bevölkerungsſtatiſtik Jm November 1897 ſind im
Bevölkerungsſtande der Stadt Halle 314 Kinder als geboren
angemeldet 154 männl und 160 weibl Geſchlechts darunter
40 unebeliche Geburten 10 männl und 9 weibl von hieſigen h
12 männl und 9 weibl von auswärtigen Müttern
Von 278 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konſeſſion

2 katholiſchere moſaiſcher nn 22 r emiſchteriſſidenten
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11 Todtgeburten 197

e 1 I II e IDAls verſtorben ſind angemeldet 104
82 weibl Geſchlechts 186 dazu
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147 waren evangeliſcher 11 katholiſcher 2 moſ Konfeſſion un
getauft 26 Diſſident

Es waren 61 männliche 46 weibliche ledig 35 männliche

1 Veiblatt zu Nr 5 74 der Sanle Zeitung Hcle Mittwoch 8 Dezenber 1897

19 weibliche verheirathet 7 männliche 17 weibliche verwittwet
1 männl weibliche geſchieden

Geboren wurden 314 geſtorben ſind 197 mithin 117 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 81 geſchloſſen

lUnfallchronik Das m Klara Helbigräe unvorſichtigerweiſe eine Fenſterſcheibe und ſtieß ſich
abei einen Glasſplikter tief in den rechten Unterarm Von

der Leiter ſtürzte der Schulknabe Max Oswald und erlitt
einen Bruch des linken Oberarmes Jn angeheitertem Zuſtande
über ein Tauende ſtolpernd ſtürzte der Schiffer Hermann
Weſtfeld zu Roßlau auf einen eben eingezogenen Anker
und brach das Naſenbein ſowie den Oberkiefer Der
13jährige Arbeiterſohn Emil Schildt aus Zerbſt brach bei einem
Sturz von einer Mauer beide Unterſchenkel Dem Knecht Rich

zu Greppin wurde als er die Pferde abſträngte
von einem der Thiere das rechte Schulterblatt zerſchmettertWährend des Transports eines ſchweren eiſernen Trägers

ſtolperte der Arbeiter Friedrich Wilcke zu Sorau infolge Un
achtſamkeit der übrigen Arbeiter und ſtürzte hin wobei er vom

Träger am linken Unterſchenkel getroffen wurde
der Schenkel zerſplitterte völlig Sämmtliche Verletzten
wurden in die Klinik aufgenommen

Vereins Chronik
Der J kommunale Wahlbezirksverein erörterte

in ſeiner geſtrigen Sißung zunächſt ein Thema das an ſich ja
geringfügig erſcheint jedoch zumal in der jetzigen Weihnachtszeit
wo jeder Ladeninhaber ſeine Schaufenſterauslagen mit allem
möglichen auffälligen Zierrath herauszuputzen ſucht ein gewiſſes
Jntereſſe hat die Gefährlichkeit der Schaufenſterbeleuchtung
Es kam zur Sprache daß in letzter Zeit mehrfach die Schau
fenſterbrände durch unzweckmäßige Plazirung der Beleuchtungs
gegenſtände hervorgerufen ſind war wüßten manche
Geſchäftsleute ein ſolches Malheur ganz ertragreich zu geſtalten
indem ſie einen ſchwungvollen Brandſchadenausverkauf
in Scene ſetzen immerhin aber erſcheine es im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit geboten daß die Polizei ihr Augenmerk
auf die Art der Schaufenſterbeleuchtung richte und daranf achte
daß Dekorationen oder ſonſtige leicht brennbare Stoffe nicht in
unmittelbarer Nähe der Flammen angebracht werden Ferner
wurde die Einrichtung der Stummen Portiers in den Häuſern
ſehr anerkennend beſprochen und beſchloſſen an den Haus und
Grundbeſitzerverein das Erſuchen zu richten auf die Vermehrung
der Stummen Portiers, die außer dem Verzeichniß der
Wohnungsinhaber den Nachweis des nächſten Polizeireviers und
nächſten Feuermelders enthalten müßten hinzuwirken Der
Rückblick über die jüngſten Stadtverordnetenwahlen gipfelte in
dem Beſchluß das Jntereſſe das weitere Kreiſe des Bürger
thums zumal auch Beamte an den kommunalen Dingen gelegent
lich der Wahl genommen nicht erkalten zu laſſen und eifrig
neue Mitglieder zu werben Zum Schluß wurde noch das
Thema Errichtung einer elektriſchen Centrale, geſtreift Der
Verein hält es für zweckmäßig daß ſämmtliche kommunalen
Vereine gemeinſam eine öffentliche Verſammlung veranſtalten
und ſich dort von einem tüchtigen Fachmann über die mancherlei
Segen u a ob eigene Regie ob Unternehmer vrientiren
laſſen

Der II kommunale Wahlbezirks Verein hält
morgen abend 8 Uhr ſeine Monatsſitzung in Kohl s Reſtaurant

Königſtraße ab

Der III kommunale Wablbezirksverein hält
ebenfalls morgen abend ſeine Monatsverſammlung und zwar
im Schweizerhans, Wörmlitzerſtraße ab

IDer Verband deutſcher Militär Anwärter
und Jnvaliden Zweigverein Halle a S und Um
gegend hatte am Montag in den Kaiſerſälen ſeine Monats
Verſammlung die von etwa 80 Kameraden beſucht war Es
wurde u a nochmals darauf hingewieſen daß der Geburtstag
unſeres Kaiſers Dienstag den 1 Febr im großen Saale derKaiſerſäle durch eine Feſtlichkeit Seſtehend aus Konzert und Tanz

vergnügen gefeiert werden ſoll und daß Eintrittskarten hierzu
durch die Vertrauensmänner baldigſt zu beziehen ſind Zu der
am 4 Jan k J in dem oben erwähnten Lokal ſtattfindenden
Generalverſammlung iſt das Erſcheinen ſämmtlicher Kameraden
dringend erwünſcht Auf der Tagesordnung ſteht u g
Vorſtandswahl

Die Cigarrenköpfchenſammler zur Weihnachts
beſcheerung für arme Waiſenkinder beſchloſſen bekanntlich am
Montag diesmal obgleich die vorhandenen Mittel dazu noch
lange nicht reichen wenigſtens 50 Kindern zu beſcheeren Seit
1883 wo ebenfalls für 50 der Weihnachtstiſch gedeckt war iſt ſo
eine niedrige Zahl nicht vorgekommen Stets ſind es zwiſchen
66 und 58 Kinder geweſen denen beſcheert wurde im Jahre
1886 iſt die bisher höchſte Zahl 67 erreicht Jm vorigen Jahreſollten 54 Kinder beſcheert bekommen da mit dieſer Zabi 1000

Kinder bei 20 Beſcheerungen bedacht worden ſind Durch die
Mildthätigkeit eines Herrn der leider nicht mehr in Halle
e voriges Jahr aber dabei war und ſeine Freude über die

reichen Gaben änßerte konnten einige Tage ſpäter noch 4 Kinder
ebenſo reich beſchenkkt werden Auch diesmal ſollen wie
bisher die Kinder nach eigenem Wunſch erhalten und
zwar die Knaben entweder ein Paar Stiefeln oder
1 ne oder 1 Hoſe Die Mädchen dagegen entweder 1 Paar
Schnürſtiefeln oder 1 Kleid Außerdem bekommen ſie Honig
kuchen Aepfel Nüſſe c und wenn genug Geld vorhanden auch
noch alle Strümpfe Um aber dieſes zu ermöglichen wird
freundlichſt gebeten nicht nur allen Vorrath an CigarrenKöpfchenBändern und Kiſtchen ſowie Staniol recht bald abzuliefern
ſondern guch noch mit bagrem Gelde dieſe gute Sache zu unter
tützen Die Herren Guſtav Schubert Rathhausſtraße 8 und
Löritz König Schillerſtraße 31 ſind gern erbötig ſolche Gaben

mit Dank anzunehmen Da in der Tulpe wo die Beſcheerungen
bisher ſtattfanden dieſes Jahr wegen Baulichkeiten der Raum
wohl zu klein ſein würde findet die h in der bis

erigen Weiſe im kleinen Saal der Kaiſerſäle ſtatt und zwar wie
immer am 2 Feiertag Vorm 11 Uhr wozu rege Theilnahme der
Bürger ſehr erwünſcht iſt Anmeldungen von Kindern zu dieſer Be
Leere können nicht mehr berückſichtigt werden da die Liſte

ſchon über 80 Namen aufwies ſo daß einige 30 geſtrichen wer
den mußten 7 erſter Linie wurden die abge t die noch
beide Eltern haben da der Verein möglichſt nur Waiſenkinder
bedenkt Von den übrigen wurden die am bedürftigſten er
ſcheinenden herausgeſucht Auch ſolche die an anderer Stelle
wie von der Armendirektion oder dem Knaben und Mädchen
horte u a beſcheert erhalten ſollen zurückgewieſen oder nur in
den äußerſten Ansnahmen bedacht werden Denn leider giebt
es Familien die ſehr gut darauf zu laufen wiſſen an zwei oderdrei Stellen zur Weihnachtsbeſheerung u kommen während

andere ſehr bedürftige dadurch leer ausgehen
x

Sächſiſch Thüringiſcher Alterthums und
Geſchichts Verein

Jn der geſtrigen Sitzung im Hotel Stadt Hamburg legte
der Vorſitzende Herr Prof Dr Herzberg ein interreſſantes
Werk des Pfarrers Nottrott Spickendorf Aus den Wenden
miſſionen vor Dieſes mit ungehenrem Sammelfleiß zuſammen

eſtellte Wert giebt ein Bild der Chriſtianiſirung und Germani
irung der ſlaviſchen Völkerſtämme zwiſchen Elbe und Oder

und weiter eine ausführliche Ueberſicht über die kirchlichen Ein
richtungen die zu dieſem Zwecke geſchaffen wurden Herr

Prof Dr Herzberg nahm aus der reichen Fülle dieder Jnhalt dieſes Buches ehe den für uns iutereſſanteſten

Punkt Die Germaniſirung der ſlaviſchen Stämme auf
der Linie Sgalfeld Zwickau Magdeburg heraus Er gab
einen allgemeinen Ueberblick über die Ausbreitung des Deutſch
thums das urſprünglich bis zur Düng reichte bis mit dem
mächtigen Vordringen der ermaniſchen Völker nach Süden und
Südweſten die deutſchen Stämme im Oſten immer mehr und
mehr geſchwächt und dadurch ebenſo wie auch durch die z
trümmerung des thüringiſchen Reiches im 4 Jahrhundert
Slaven zu einem erfolgreichen Vordringen Gelegenheit geboten
wurde So wurde es ihnen möglich bis weit über die Elbe
hinaus ſeßhaft zu werden Mit Karl Martell begannen die
germaniſchen Völkerſchaften die Slaven wieder nach Oſten
zurückzudrängen namentlich zent das Karl dem Großen der
insbeſondere in einer Schlacht in der Gegend von Zörbig
839 die Sorben unſchädlich machte Der Redner verfolgte

dieſen Prozeß der Zurückdrängung des Slaventhums dann weiter
durch die Zeit der Ottomanen Heinrich s gedachte des
Jahres 929 in denen Meißen und Brandenburg genommen
wurden ferner des Jahres 983 das einen Sieg der wendiſchen
Stämme brachte der die Germaniſirungsbeſtrebungen auf einJahrhundert lahm Wgi Erſt die Hohenſtaufen Feßten dieſe
mit entſcheidendem Erfolge fort Auf dieſen allgemein geſchicht
lichen Hintergrund zeichnete der Vortragende die Germani
ſirungsgeſchichte der Daleminzier der hieſigen Sorben und
Obrotiten Die Deutſchen verfolgten bei ihren Beſtrebungen
dieſen Stämmen gegenüber zu gleicher Zeit drei Ziele einmal
ihre Unterwerfung unter die deutſche Herrſchaft dann die Aufabe ihres Volksthums und ſchließlich die Bekehrung zum

hriſtenthum Durch die gleichzeitige Jnangriffnahme dieſer
drei Aufgaben erſchwerten ſich die Deutſchen weſentlich ihre
Arbeit und wenn man berückſichtigt daß dieſe dreifache
Unterwerfung der Slaven ihnen außer den ſchwerſten
wirthſchaftlichen Schädigungen zum gro de Theil en
Verluſt der perſönlichen Freiheit und furchtbares Blut
vergießen bringen mußten die deutſchen Sieger pflegten
oft barbariſch gegen die Unterlegenen zu verfahren ſo wird der
verzweifelte Widerſtand jener Stämme begreiflich Der Vor
tragende beſprach eingehend die verſchiedenen Verſuche die von
deutſcher Seite zur Erreichung ihres Zweckes unternommen
wurden und verweilte hier beſonders bei Otto der die Chriſti
aniſirung der Slaven in genialer Weiſe in die Wege zu leiten
wußte Er ſchuf Magdeburg deſſen militäriſche und merkantile
Bedeutung er frühzeitig erkannte zur Centrale der Wenden
miſſionen von der aus alle Vorſtöße unternommen wurden Er
hatte glänzende Erfolge zu verzeichnen bis weit an die Oſtſee
dehnte ſich der Einfluß des Erzbisthums Magdeburg aus und die
Bisthümer Merſeburg Zeitz und Meißen wurden gegründet Dem
blühenden Anfange folgte dann allerdings ein Niedergang nach dem
im 12 Jahrhundert jedoch ein neuer gewaltiger Aufſchwung begann
Das Material das für die Wendenmiſſion zur Verwendung
gelangte mußte natürlich aus den Klöſtern geſtellt werden und ſo
arbeiteten denn mehrere geiſtliche Orden unter denen beſonders
die Ciſtercienſer zu nennen ſind die alle gute Erfolge aufzu
weiſen hatten Aber auch hier verfolgte die katholiſche Kirche
das überall von ihr angewendete Prinzip den heidniſchen Kultus
nicht etwa auszurotten ſondern nur ihn chriſtlich zu übermalen
was natürlich die Bekehrung erleichterte für die Zukunft aber
gefährliche Folgen haben mußte mit dieſem Prinzipe hat ſpäter
ebenfalls die Reformation aufgeräumt und das gethan zu haben
iſt auch eines ihrer Verdienſte um deſſentwillen wir ſie ſchätzen
Nach Beendigung des Vortrages ſprach Herr Privatdozent
Dr Brode noch über die Verdienſte die König FriedrichWilhelm I ſich um die Verwaltung des preußiſchen Staates er

worben und citirte Urtheile ſeiner Zeitgenoſſen ſo u a von
Montesquien und von einem frankfurter Patrizier Namens
Los der das Preußen jener Zeit als die hohe Schule der Ord
nung bezeichnete

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion Sitzung am Donnerstag den 9 Dez

d J nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung 1 Antrag auf Erhöhung des Schulgeldes bei den
ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten 2 Antrag die Durchführung
des Nachtrages zum Normal Etat bei den ſtädtiſchen höheren
Lihranſtalten betreffend 3 Antrag auf Anſtellung eines
Aiſiſtenten beim Begräbnißamt 4 Antrag die Abänderung
der Beſoldungspläne für Rektoren Lehrer und Lehrerinnen be
zreffend 5 Antrag auf Errichtung einer neuen Aſſiſtentenſtelle
bei den Gas und Waſſerwerken 6 Petition die anderweite
Normirung der Gehaltsklaſſe der Steuererheber betreffend
7 Antrag den Verkanf einer Bauſtelle am Reitbahndurchbruch
betreffend 8 Antrag den Bau einer Mittelſchule betreffend
9 Antrag die anderweite Beſoldung des Arbeitsanſtalts Ober
aufſehers betreffend 10 Sonſtige Eingänge

Kunſt Litteratur
Sudermann s Johannes iſt wie gemeldet end

giltig freigegeben as Bureau des Deutſchen Theaters
iebt über den Verlauf der Sache das folgende Reſumé Am

24 Juli wurde dem Deutſchen Theater mitgetheilt daß öffent
liche Darſtellungen aus der bibliſchen Geſchichte des alten und
neuen Teſtaments beſtimmungsgemäß unzuläſſig und ger ihm
die Aufführungserlaubniß zu verſagen ſei Gegen dieſe Ver
fügung der Polizei wurde ſofort Beſchwerde beim Ober
präſid enten der Provinz Brandenburg eingelegt der jedoch am
12 Oktober das Verbot beſtätigte Hierauf beſchritt Direktor
Brahm durch ſeinen Syndikus Rechtsanwalt Paul Jonas den
gerichtlichen Weg und reichte am 24 Oktober beim Ober
verwaltungsgericht die Klage gegen den Oberpräſidenten Achen
bach ein auf Freignbe des Johannes Jnzwiſchen hatte Herr
Sudermann dem ihm perſönlich bekannten Miniſter des Jnnern
Freiherrn von der Recke ſeine Angelegenheit vorgetragen und
durch deſſen Jntervention erfolgte nachdem noch höhere
Jnſtanzen der Kaiſer D Red befragt und nachdem auch im
Kultusminiſterium die Frage nochmals geprüft worden war mit
dem geſtrigen Tage die Rücknahme des Aufführungsverdots
Wie wir weiter hören wurden von der Cenſurbehörde nur drei
geringfügige Kürzungen gefordert und vom Dichter zugeſtanden

Jn München hat ſich nun auch eine Litterariſche Ver
guſang konſtituirt An der Spitze ſtehen L Gangdofer
E v Wolzogen M Halbe M Bern ein u a Den
Ehrenvorſitz übernahm Paul Heyſe Der Verein wird ſeine
Thätigkeit zunächſt mit der Errichtung einer freien Bühne de
ginnen auf der Mitte Januar Tolſtoi s Macht der Finſter
e in Scene geht Erziehung zur Ehe von Hartleden
Eine von M Dreyer Troilus und Creſſida auf der
wirklichen Shakeſpegre Bühne und ein vieraktiges Schauſpiel
März von Frz Reßner ſollen folgen

e

Gerichtsverhandlungen

Halle 7 Dez Strafkammer Der Reiſende mit
dem Mänerſtein über deſſen Treiben wir ſ Z wiederholt
berichteten hatte re auf die Anklage wegen Betrugs im
wiederholten Rückfalle zu verantworten GW war der 42 Jahre

Wiſſenſchaft

alte Kaufmann Geſchäftsreiſende Georg Lieboh aus Godshorn
Er erſchien vorgeführt aus der Strafanſtalt zu

ahre 9 Monate
ckfalle zu ver

bei Hannover
Untermaßfeld bei Meiningen wo er bereits 2
Zuchthaus wegen Betrugs im wiederholten
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büßen hat Seinen neueren Betrug hatte er ganz wie zahl
reiche frühere Fälle durch Zechprellerei verübt Am 17 Sept
d J war er in einem Gaſthauſe in Bitterfeld eingekehrt an
er ch als Geſchäftsreiſender hatte dort genächtigt und ſich be
öſtigen laſſen und war am andern Morgen fortgegangen unter

dem Vorgeben Geſchäfte beſorgen zu wollen Zugleich hatte er
unter Ueberreichung eines Gepäckſcheines Auftrag gegeben ihm
ſein Gepäck vom Bahnhof holen zu laſſen Durch dieſe Je
denn als ſolche erwies ſich jener Streich war die Jnhaberin
des betr Gaſthauſes in den Glauben verſetzt worden es mit
einem anſtändigen Gaſte zu thun haben dem ſie Vertrauen
ſchenken könne Als aber der Geſchäftsreiſende nicht wieder
erſchien wurde das vom Bahnhof geholte Gepäck unterſucht
und darin nur ein vielfach in Papier eingewickelter Mauerſtein
efunden Die Ermittelung des Schwindlers hatte ſich nicht
ogleich ermöglichen laſſen weil er ſich im Fremdenbuche unter

falfſchem Namen eingeſchrieben Der Angeklagte war voll ge
ſtändig und gab auch zu daß er in zahlreichen andern Fällen
anz auf dieſelbe Weiſe wie in Bitterfeld zu Werke gegangen
ei Man merkte es ſeiner gewählten und geſchickten Ausdrucks

weiſe an daß man es mit einem gebildeten Manne zu thun
hatte Wie er auf den bedauerlichen Abweg gerathen war
blieb unklar Als Grund zu ſeiner Handlungsweiſe gab er
ſeine durch Stellenloſigkeit herbeigeführte Nothlage an Er
bat der Gerichtshof möge doch dahin wirken daß die
noch übrigen bei verſchiedenen Gerichten gegen ihn
anhängigen Betrugsfälle zuſammen abgeurtheilt würden damit
er eine Geſammtſtrafe erhalten könne im Einzelfalle würde er
ſonſt je 1 Jahr Zuchthaus und ſo zuſammen wohl noch 20 Jahre
ſolcher Strafe zu gewärtigen haben Dazu wurde ihm bedeutet
das Gericht ſei nicht in der Lage jenem Antrage entſprechen zu
können weil die einzelnen Fälle bei Gerichten verſchiedener
Länder anhängig ſeien Daß aber ſpäter die Einzelſtrafen in
eine Geſammtſtrafe umgewandelt würden werde ſich ſchon er
möglichen laſſen Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr Zucht
haus und 150 M Geldſtrafe oder noch 15 Tage Zuchthaus
außerdem 2 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Der
Gerichtshof erkannte unter Zubilligung mildernder Umſtände
auf 6 Monate Gefängniß Des Angeklagten Nothlage ſei als
mildernd berückſichtigt

Der 24 jährige Zimmermann Anguſt Randewig aus Witten
berg iſt beſchuldigt am 17 Sept d J in Gräſenhainchen im
Wahren ſchen Gaſthauſe dem Arbeiter Georg Quilitſch einem
Verwandten der Wirthin mit der Fauſt einen Schlag ins Ge
ſicht verſetzt und ihn mittels eines Meſſers am Kopfe verletzt
zu haben Letzteres beſtritt der Angeklagte und behauptete
bezüglich des Fauſtſchlags er ſei in Nothwehr geweſen
Dies wurde jedoch widerlegt und durch Zeugen bekundet daß
Randewig an jenem Abend ſich unbefugt und in angetrunkenem
Zuſtande in die Waſchküche des Gaſthauſes begeben dort aber
der an ihn durch Quilitſch ergangenen Aufforderung ſich zu
entfernen nicht Folge geleiſtet ſondern ſofort mit einem Fanſt
ſchlage geantwortet hatte Die Folge hiervon war geweſen daß
er von kräftigen Händen vor die Hausthür befördert wurde
durch die er da man ſie von innen ſchloß nicht wieder herein
konnte Jm Aerger hierüber äußerte er hinten herumkommen
zu wollen worauf er zur Hinterthür eilte und dort dem heraus
ſehenden 22 Jahre alten Quilitſch zwei Stiche beibrachte Der
Staatsanwalt beantragte 6 Monate 3 Tage Gefängniß wo
gegen der Gerichtshof den Fall ſtrenger beurtheilte und auf
9 Monate und 1 Tag Gefängniß erkannte Als erſchwerend ſei
in Betracht gekommen daß der Angeklagte hinterliſtigerweiſe
auf Quilitſch losgeſtochen Der trotz vorſchriftsmäßiger Vor
ladung unentſchuldigt ausgebliebene Zeuge Tiſchlermeiſter Gott
lieb Fiſcher aus Gräfenhainchen wurde mit einer Ordnungs
ſtrafe im Betrage von 10 M oder 2 Tagen Haft belegt

Halle 7 Dez Vor dem Schöffen gericht ſtand heute
ein Rechtsbefliſſener unter Anklage wegen Gewaltthätig
keitsvergehen ſowie groben Unfugs anläßlich einiger von ihm in
der Nacht zum 24 Juni d J begangener Anusſchreitungen
Der stud jur Reinhold Deutſchmann ſollte damals einige
Perſonen beläſtigt dann ſich des Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt und der Körperverletzung mittels gefährlichen
Werkzeugs ſchuldig gemacht haben Der Angeklagte will ſich
der Vorgänge nicht mehr genau erinnern können da er
damals gegen 12 Uhr nachts ſtark betrunken geweſen ſei
Er behauptet jedoch von einem Schutzmann auf dem Wege zur
Wache ſchwer mißhandelt worden zu ſein Die Zeugen
vernehmung bewies im Gegentheil daß ſich der Schutzmann
Thurm durchaus human benommen habe während der An
geklagte ſehr renitent war und jenen mit einem Gehſtocke quer
übers Geſicht geſchlagen Der Transport ſei nicht anders möglich
eweſen ais daß der Angeklagte vom Schutzmann und drei anderen
erſonen habe getragen werden müſſen Der Vertheidiger

meinte zur Bekundung eines Zeugen über den damaligen Zu
ſtand des Angeklagten der nicht den Eindruck totaler Trunken
heit gemacht habe Na um die Zeit geht doch überhaupt
niemand mehr ganz nüchtern auf der Straße eine Be
merkung die allgemeine Heiterkeit erregte jedoch den Vorſitzen
den zu der Entgegnung veranlaßte das möchte er nicht auf ſich
und auch nicht auf verſchiedene andere bezogen wiſſen Der
Staatsanwalt beantragte unter ſcharfer Kritiſirung der Aus
ſchreitung des Angeklagten als des Ausfluſſes großer Rohheit
für die Vergehen 3 Monate Gefängniß und für den groben
Unfug 10 M Geldſtrafe oder 2 Tage Haft Mildernde Umſtände
zu bewilligen dazu ſei die Sache nicht angethan denn der An
geklagte habe das Recht deſſen Vertreter er werden wollte mit
Füßen getreten Ueber das Alter der Studentenſtreiche ſei er
hinaus Der Vertheidiger befürwortete Bewilligung mildernder
Umſtände mit Rückſicht auf des Angeklagten damalige Trunken
heit Das Urtheil lautete auf 2 Wochen Gefängniß und 10 M
Geldſtrafe oder 2 Tage Haft Mit Rückſicht auf des Angeklagten
Stellung und um ihm ſeine Zukunft nicht zu beeinträchtigen
ſeien ihm mildernde Umſtände bewilligt Die von ihm begangene
That müſſe jedoch als eine rohe bezeichnet werden zumal er ein
Menſch von hervorragendem Bildungsgrade ſei

R Naumburg 6 Dez Zuckertermingeſchäft Vor
der hieſigen Strafkammer hatten ſich der Kaufmann Albin von
Rauchhaupt und ſein Buchhalter Ehricke beide aus Freyburg
wegen verſuchten Betrugs zu verantworten Sie hatten ſich
einem Stadtgutsbeſitzer Hellmuth in Nebra zur Vermittelung
von Zuckertermingeſchäften an der Magdeburger Börſe erboten
und Auftrag erhalten ſür ihn 500 ſie behaupteten ſpäter 1000
Sack Zucker auf Zeit zu kaufen Als dann der Zuckerpreis be
trächtlich fiel und am Lieferungstage 9,10 M betrug verſuchten
ſie das Geſchäft nicht als Kommiſſions ſondern als eigenes dar
zuſtellen und die Differenz für ſich zu gewinnen indem ſie von
Hellmuth die Differenz zwiſchen dieſen 9,10 M und dem Preiſe
am Kauftage 11,50 bezw 11,15 M beanſpruchten Der Staats
anwalt beantragte gegen jeden 6 Monate Gefängniß doch wurde
von Rauchhaupt nur zu 1000 Ehricke der ohne eigenen Vortheil
in der Sache thätig geweſen zu 500 M Geldſtrafe verurtheilt

Güſtrow 6 Dez Jn einer Art SpitzederProzeß wurde heute nach ſechstägigen Verhandlungen des
hieſigen Schwurgerichts das Urtheil gefällt Es handelte ſich
um betrügeriſche Ausnutzung der Leichtglänbigkeit vieler Per
ſonen Die Hauptſchuldige war Frau Rothländer die 7 Jahre
Zuchthaus erhielt ihre erſte Gehilfin Frau Werda wurde
zu 4 Jahren Zuchthaus 27 Angeklagte wurden zu Geſängniß
ſtrafen bis zu 4 Monaten verurtheilt 7 Angeklagte wurden
freigeſprochen

Forſt 7 Dez Verhaftet Der von der Staatsanwaltſchaſt verfolgte Tuchſabrikant Malade über deſſen
Vermögen das Konlursverfahren exöffnet wurverhaftet worden rfah ff rde iſt in Bonn

JZ

Vermiſchtes
Konfiszirte Bilder Jn den Schaufenſtern der Papier und

Kunſthandlungen Berlins ſieht man ſeit einigen ochen eine
Photographie die den deutſchen Kaiſer darſtellt wie er den
rechten Arm vertraulich um die Schulter des ruſſiſchen Zaren
ſchlingt Die Photographie iſt ein Ausſchnitt aus einem in der
zwangloſeſten Haltung aufgenommenen Gruppenbilde das
ein Amateur Photograph in Koburg bei dem letzten Beſuche der
beiden Herrſcher in h n r hat Vorige Woche
wurden ſolche Ausſchnitte auch in Petersburg in den Hande
gebracht Spät am Abend des erſten Tages an dem dieſe Bilder
zum erſten male in den dortigen Auslagen zu ſehen waren wurde
einer hochgeſtellten Perſon davon berichtet Sofort erhielt die
Polizei den Auftrag zur Konfiskation dieſer Bilder Amnächſten Morgen in aller Frühe erſchienen in allen betreffenden

Handlungen gleichzeitig Polizeibeamte um den Auſtrag auszu
fuüühren wobei konſtatirt wurde daß im ganzen 32 Exemplare
bereits verkauft waren

Der müde Herr Graf Große Heiterkeit erregte geſtern im
Reichstag Graf Limburg Stirum Als ſich die allgemeine
Aufmerkſamkeit auf ihn richtete weil Richter auf ſeine geſtrige
Rede einging wurde er ſchlafend angetroffen Seine geſtrige
Rede ſchien ihn ſehr angeſtrengt zu haben denn es dauerte eine
geraume Weile ehe es dem Herrn v Langen glückte den konſer
vativen Führer zu ermuntern Graf Limburg mußte ſelbſt herz
lich darüber lachen daß er den für ihn intereſſanteſten Theil der
Richter ſchen Rede verſchlafen hatte Ein Witzbold meinte das
Schläfchen ſei nichts Beſonderes Die konſervative Partei könne
man auch im Schlafe leiten

Das berliner Vereinswefſen hat eine neue Blüthe gezeitigt
Unter dem Namen Cauponia iſt ein Verein akademiſch ge
bildeter Gaſtwirthe gegründet worden dem bereits 14 alte
Herren beigetreten ſind Jm Verein ſind alle Fakultäten und
alle Kategorien von Gaſtwirthen vom Budiker bis zum Groß
Reſtaurateur vertreten

C M Merkwürdige Eheverhältniſſe gelangten vor kurzem
bei dem Landgericht I in Berlin zur Erörterung Ein liebe
durſtiges Pärchen dem von den Eltern Schwierigkeiten in Vezug
auf die Eheſchließung gemacht wurden war ohne elterlichen
Konſens nach Amerika durchgebrannt nachdem ihm vorher noch
eine ſog heimliche Anleihe bei der Kaſſe des Vaters der jungen
Dame geglückt war Jn New York angekommen trachteten die
Liebenden zunächſt danach ſo ſchnell wie möglich unter die
Haube bezw unter den Pantoffel zu kommen Das bietet in
Amerika auch auf ganz legalem Wege kaum nennenswerthe
Schwierigkeiten da ſich dort wie bekannt überaus zahlreiche

Firmen befinden von denen eine Ehe geſetzlich geſchloſſen werden
kann und die bei der großen gewerblichen Konkurrenz in dem
Zuſtandebringen von Schnellverheirathungen immer mehr auf
die Maſſen und weniger auf die legale Qualifikation der Pärchen
Betracht nehmen Unſeren Liebenden nun die ihrer Kaſſen
verhältniſſe wegen die Preisverzeichniſſe der verheirathenden
Firmen eifrig ſtudirten kam auch ein Jnſerat des Rabbiners
Levy zu Geſicht der ganz außergewöhnlich niedrige gewiſſer
maßen Ausverkaufspreiſe notirte und zudem die denkbar
ſchnellſte Bedienung verſprach Werden Sie uns aber da wir
doch evangeliſche Chriſten ſind richtig verheirathen können
fragten ſie ſchüchtern den würdigen Mann Levy fand dieſe
naive Frage bei Leuten erklärlich die eben von drüben her
angekommen waren Machen wir ſagte er ich kann alles
verheirathen was ich als tauglich unter die Hände kriege mit
der Religion hat meine Autoriſation gar nichts zu thun Jch
verheirathe Sie ganz egal ob Sie Feueranbeter oder Mor
monen oder ſonſt was ſind geſetzlich richtig Uebrigens empfehle
ich Jhnen auch mein Jnſtitut für etwa ſpäter gewünſchte Ent
heirathung Nach 5 Minuten konnten ſich die Liebenden s
Mann und Frau umarmen Das Eheglück dauerte aber nur ſo
lange als das mitgebrachte Geld vorhielt Bald wollte ſich das
Pärchen wieder trennen aber das Geld zur Entheirathung
fehlte Schließlich fand das Weibchen Mittel und Wege zur
Rückkehr und warf ſich in die Arme der verzeihenden Eltern
Jhr Antrag auf Ungiltigkeitserklärung der Ehe wurde aber vom
Landgericht abgewieſen da wie feſtgeſtellt worden die Ehe nach
den Geſetzen des Staates New York giltig ſei Hierauf aber
komme es nach der Regel locus regit actum allein an Die
junge Frau hat nun gegen ihren Mann der übrigens auch wie
der nach der Heiwath zurückgekehrt iſt die Eheſcheidungsklage
angeſtrengt die noch in erſter Jnſtanz ſchwebt

Einen Referendar der zugleich Major a D ift beſitzt
das Amtsgericht zu Charlottenburg Es iſt Herr Schwartz
kopff der Sohn des Begründers der bekannten großen
Maſchinenfabrik in der Chauſſeeſtraße Er hat mehrere Jahre
nach ſeinem Austritt aus dem aktiven Dienſt juriſtiſche Studien
begonnen und im Frühjahr das Referendarexamen mit gut
beſtanden Dieſer Fall erinnert an den des jetzt noch in Cöslin
lebenden Rechtsanwalts und Notars Juſtizraths Krüger der
als Referendar die juriſtiſche Laufbahn aufgab um ſich der Ver
waltung eines geerbten Gutes zu widmen nach deſſen Verluſt
aber ſich noch als Großvater ſeiner früheren Laufbahn wieder
zuwandte das Aſſeſſorexamen mit Auszeichnung beſtand und zum
Notar ernannt wurde

Revolte in der Kaſerne Die in der Nacht vom Sonntag
zu Montag in Köln vorgekommene Schlägerei in der Kaſerne
des 53 Jnfanterie Regiments ſtellt ſich als eine Revolte
ſchlimmſter Art dar Zehn Soldaten der 5 Compagnie lagen
auf einer Stube zuſammen Der Stubenälteſte Gemeiner Schultz
aus Barmen gab am Sonnabend den übrigen Befehl die Stube
ſowie die Tiſche zu reinigen Statt dieſem Befehle nachzu
kommen faßten die neun Soldaten den Entſchluß den ihnen
unliebſamen Stubenälteſten zu überfallen und zu mißhandeln
Als Schultz Sonntag nacht vom Urlaub in die Kaſerne zurück
kehrte wurde er vom Gemeinen Puetz angefallen Schultz griff
zum Seitengewehr und erſtach Puetz der alsbald verſchied
Hierauf ſtürzten die geſammten Mannſchaften auf den Stuben
älteſten und mißhandelten ihn mit den Seitengewehren ſowie
einer großen Scheere in der unmenſchlichſten Weiſe Der
Schädel des Schultz glich einer formloſen Maſſe Erſt als die

5 einſchritt ließ die Mannſchaft von ihrem Opfer ab Der
Fußboden war mit einer großen Blutlache bedeckt Schultz ward
alsbald ins Militärlazareth geſchafft ſein Zuſtand iſt hoffnungs
los Die Haupträdelsſührer ſind verhaftet Heute mittag ſollte
das Gericht zuſammentreten

Auonyme Briefe Jn Stargard i P erläßt Hauptmannv Heine vom dortigen Grenadier Regiment nachſtehenden
Aufruf 5000 M Belohnung Frau v Heine in Stargard wird
andauernd durch anonyme Briefe beſchuldigt den Herrn
Landrath v Glaſow und deſſen Gattin beleidigt zu haben
Wer den Thäter namhaft macht ſo daß derſelbe belangt werden
kann erhält obige Belohnung Erſt der Fall Kotze nun der
r Krrr Die Edelſten der Nation ſcheinen die anonyme Brief

chreiberei zum Sport auszubilden
Der Mann mit dem künſtlichen Magen Jn Stettin

ſtarb dieſer Tage der Stenerſekretär Tiede der vor mehreren
Jahren das Jntereſſe weiter mediziniſcher Kreiſe erregt hatte
Er war damals am Magenkrebs erkrankt Hilfe ſchien aus
geſchloſſen bis ſich der Oberarzt Prof Schuchardt vom
Stettiner allgemeinen Krankenhaus entſchloß durch einen opera
tiven Eingriff dem Kranken den ganzen Magen heranszunehmen
und durch Erweiterung des folgenden Darmabſchnitts einen
künſt lichen Magen herzuſtellen Die ſchwierige Operation
gelang und Tiede lebte fortan ohne jede Beſchwerde Appetit
und Verdaunung waren bei ihm ſtets in beſter Ordnung etzt
iſt ſein Tod infolge einer Bruſtfellentzündung erfolgt

Durch Ueberfahren getödtet Auf dem oberſchleſiſchen
Bahnhof Schoppinitz iſt der Wegemeiſter Tſchimmel der voriges

J ſein 25jähriges Jubiläum feierte durch Ueberfahren
getödtet worden

Beim Wettboxen getödtet Der Boxerwettkampff zwiſchen
dem amerikaniſchen Championboxer James Barry und dem
londoner Vreisfechter Walter Croot der geſtern Diemstag im
londoner Sportingklub ausgetragen wurde hat einen entſetzlichen
Verlauf genommen Wie ein londoner Telegramm meldet
wurde Croot durch einen Boxerhieb gegen das Kinnm getödtet
Barry der Direktor des National Sporting Klub die Unparteii
ſchen und die Sekundanten wurden vor dem Bowſtree Polizei

l gericht der Tödtung angeklagt und vorläufig gegen Bürgſchaft
freigelaſſen

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Weißwaſſer bei
Görlitz brachen zwei Knaben im Dorfteich ein Beide ertranken und
mit ihnen ihre Mutter die ſie retten wollte Jn Schwiebus
ſtürzte in der Marggraff ſchen Fabrik ein Arbeiter in einen
Keſſel mit kochender Farbe Er ſtarb auf dem Transport ins
Krankenhaus Gleichfalls in Schwiebus ſtarb an Kohlendunſt
vergiftung eine Klempnerfrau mit ihrer Mutter und ihrem vier
jährigen Kinde Jn Szenta duellirten ſich zivei junge
Beamte wegen eines Wortwechſels auf Säbel Dem einen der
Duellanten wurde das Armgelenk durchhauen und der Arm
mußte ſofort abgenommen werden Erſchoſſen hat ſich der
Unteroffizier vom Offizierkaſino des Lehr Jnfanterie Wataillons
zu Eiche bei Potsdam in Teplitz der Rentmeiſter des Fürſten
Elary v Kamptz Jn Schubin erſchoß beim Hankiren mit
einem Revolver der Arbeiter Sommerfeld ſeinen Schwager
Hackbarth in Blumenthal Auf der Strecke Unterſteinach
Kulmbach gerieth durch Exploſion eines Packetes der Poſtwagen
in Brand ſämmtliche Werthſachen wurden jedoch noch in Sicher
heit gebracht Es iſt dies der dritte derartige Vorfall ſeit zwei
Jahren Man vermuthet eine Celluloid Exploſibn

Perſonalnachrichten Der Großherzog von Baden hat der
bekannten Schriftſtellerin Hermine Villinger in Harlsruhe
die goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen
Das Teſtament der verſtorbenen Herzogin von Teck das in
den letzten Tagen bekannt wurde erregt großes Befremden weil
die Erblaſſerin ihrem Gemahl auch nicht einen Pfennig hinter
laſſen hat Das ganze Vermögen fällt den Kindern zu Dieſe
teſtamentariſche Beſtimmung hat einen politiſchen Hin kergrund
Sie iſt eine Konzeſſion an das engliſche Volk das den
ſog Foreign Princes, wie die Gemahle der engliſchen Prin
zeſſinnen hier in höflicher Weiſe genannt werden nicht beſonders
hold iſt und immer Lärm ſchlägt wenn dieſen aus engliſchen
Apanagen herſtammende Gelder zugeſprochen werden Am
1 Dez iſt der bekannte ſchwediſche Geologe Profeſſor Otto
Torell Direktor der ſchwediſchen geologiſchen Landes
unterſuchung hochbetagt in den Ruheſtand getreten und zu ſeinem
Nachfolger Dr A E Törnebohm bekannt durch ſeine grund
legenden geologiſchen Forſchungen im nördlichſten Schwweden er
nannt worden Der wiener Gemeinderath beſchloß in ſeiner
vertraulichen Sitzung dem Altmeiſter der wiener Maler Rudolf
Alt in ehrender Anerkennung ſeines künſtleriſchen Wirckens und
in beſonderer Würdigung ſeiner Verdienſte um Wien eine Ehren
gabe von 1200 Gulden jährlich zu widmen Jn der Geſell
ſchaft für Erdkunde zu Berlin machte der Vorſitzende Mit
theilung daß Geheimrath Krupp in Erinnerung an den
Afrikaforſcher Guſtav Nachtigal der Geſellſchaft Ein Kapital
von 10,000 M überwieſen habe aus deren Zinſeu eine
Medaille Nachtigalmedaille für hervorragende Leiſtungen
auf dem Gebiet der geographiſchen Forſchung zur Wertheilung
gelangen ſoll

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 7 Dez

Auch eine Weihnachtsbitte
Daß ein ſo rüſtig zur Großſtadt aufſtrebendes Geemeinweſen

wie unſere Vaterſtadt Halle noch ohne jede Ausſicht auf Er
richtung einer zeitgemäßen Volksbadeanſtalt für Sommer und
Winterbetrieb bleiben ſoll iſt doch höchſt beklagenswerth Die
vor zwei Jahren zu dieſem Zwecke in hoffnungsvollſter Weiſe
begonnene Bewegung iſt reſultatlos geblieben und ganz im
Sande verlaufen ebenſo haben die ſtädtiſchen Behörden die
dafür aus Anleihemitteln vorgeſehene Summe leider wieder
geſtrichen und ſo droht dieſer hochwichtigen Angelegenheit
troſtloſe Verſumpfung Es bliebe nur die Selloſthilfe der
Einwohnerſchaft von Halle und Umgegend und es wäre doch
wunderbar wenn auch dieſe in einer vom geſundheitlichen
Standpunkte ſo eminent wichtigen Sache verſagen ſollte iſt
doch das richtig angewandte Baden und Schrvimmen im
Sommer wie im Winter der beſte hygieniſche Schutz und wirkt
gleich wohlthätig auf Körper und Geiſt Darum müßten auch
alle umſichtigen Väter und Erzieher alle Aerzte und Groß
induſtriellen Patrizier und Bürger der Mann aus dem Volke
und die Vereine für Volkswohlfahrt oder gemeinnützige Zwecke
es als eine Ehrenpflicht betrachten das Projekt verwirklichen
zu helfen Gleichzeitig könnte damit eine alte Dankesſchuld ab
getragen und der Welt gezeigt werden wie die alte Salzſtadt
in praktiſcher Weiſe ihren Patriotismus zu bethätigen verſteht
indem zum fortdauernden Gedächtniß des unvergeßlichen zweiten
Kaiſers und edlen Dulders der ſelbſt ein eifriger Ausüber
und Förderer des Schwimmſports geweſen die zu errichtende
Anſtalt den Namen

Kaiſer Friedrich Bad
erhielte Selbſtverſtändlich müßte das Bad einfach aber gediegen
und würdig ausgeſtattet werden für die Geſchlechter getrennte
Schwimmbaſſins und Doucheräume erhalten ebenſo getrennte
Dampf und Heißluſt Baderäunme 2c Es müßte ferner gefiltertes
Flußwaſſer Verwendung finden um den Betrieb ſo rationell
als möglich zu geſtalten Die Vorhalle könnte Wandgemälde
Scenen aus dem Leben Kaiſer Friedrich s darſtellend erhalten
worunter ſein unvergeßlicher Einzug in Halle nicht fehlen
dürfte außerdem könnten die Namen der um das Entſtehen der
Anſtalt beſonders verdienten Perſonen der dankbaren Mit und
Nachwelt auf Marmortafeln aufbewahrt werden

So möge denn dieſe Weihnachtsbitte bei der ganzen Ein
wohnerſchaft freundlichen Anklang und fruchtbaren Widerhall
finden und unſere geliebte Vaterſtadt neben dem Kaiſer Wilhelms
Denkmal ein Kaiſer Friedrich Bad entſtehen ſehen
letzteres deſſen ſind wir gewiß zum großen dauernden Segen der
jetzigen und der kommenden Geſchlechter R

n i Gewichts ZunghmeHebung der Körperkräfte Seele der Ah
meinbefindens das ſind die Symptome die raſch und regel
mäßig eintreten beim Gebrauch von Nutroſe dieſem neuen von
den Höchſter Farbwerken Höchſt a aus reiner Kuhmilch
dargeſtellten Eiweißpräparate Nach den Urtheilen der Herren
Aerzte iſt Nutroſe ein Nährpräparat alleverſten Ranges aus
gezeichnet durch intenſive Nährkraft leichte Verdaulichkeit und

was nicht zu unterſchätzen durch Billigkeit Nutroſe wird
Blutarmen Bleichſüchtigen Bruſt und Magenkranken Wöchne
rinnen ſchwächlichen Kindern auf s Wärmſte empfohlen Jn
Schachteln à 100 gr ausreichend für etwa 15 Mahlzeiten
durch alle Apotheken ſowie Droguenhandlungen u ſ w zu beziehen

IPelzwanrexhaa ums cll ung
Paul Körnen

vorm Aug KönigLeipzig Brühl 49
Grösstes Lager sämmtlicher Pelzwaarefür Weihnachtsgeſchenke geeignet v



Otto Hendel Verlag

Morgen wird ausgegeben

für Malle
Giebichenstein Trotha u Cröllwitz

Zuverläsvig bearbeitet auf Grund amtlichen Materials und neuer velbständiger Aufnabmen

Mit grossem Plan von Halle und Giebichenstein in Farbendruck Plänen von Trotha und Cröllwitz etc

31 Jahrgang
r z
m

T er

mine
S 31 Jahrgang

Pauner haſt gebunden 3 lars
Vorräthig in allen Buchhandlungen und in unsern Geschäftsstellen

Gr Brauhausstrasse 16 kiesenhaus Neue Promenade I Marktplatz 24 Waagegebäude

ca eW eü ham cüaüts in e
Auch die Kinder auf dem Nenmarkt die Großen wie die Kleinen ſtrecken

ihre Hände aus und bitten um eine Gabe zum lieben Weihnachtsfeſt Wer
hilft ſie füllen der ſchicke ſein Scherflein zu

Paſtor Meinhof oder Paſtor emer Hoffmann

S Opernguceker
Krimstecher

mit Gläsern von mnübertrefflicher
Wirkung empfiehlt in reich hart

Auswahl billigst

e u ee ec J n p I z iS u4 S M o ee p v gS Sü ottos nenenet a t t
Gr Ulrichstrasse Ia

c e

TunBee

Von Donnerstag den 9 d Mts
gab ſtehen in großer Auswahl primaVFochlragende Färſen und Kühe ſowie

neumilchende Kühe mit den Käilbern
ſehr preiswerth bei mir zum VerkaufLouls Miüürnberger Merſeburg

Hedenkjernng
der Lieblin

der deutſchen Leſewelt

A w Hedenſtferna

NovellenFräulein Jennys Stellungen
Frau Weſtbergs Penſionäre
Herrn Jönſſons Memoiren
Der Hilfsprediger v Qvislinge

Dieſe Sammlung zuſammen e
bunden in Leinenband 125 Mk

in eleg Origibalband 2 Mk

Aus der Heimat
Bilder und Skizzen

Leinenb 1M eleg Originalb 2 M

Marie aus dem Goldnen Roß
Der Majoratsherr v Halleborg

Zwei Erzählungen
in Leinenband 1in eleg Originalband 2 M

Aus der Bibliothek der Ge
ſammt Litteratur

B Vollſtändige Kataloge derBibliothek unentgeltlich in allen h
Buchhandlungen und von
Otto Hendel Verlag Halle S j

Bohrungen nach
Kohlen c

werden fachgemäß und billigſt ausge
führt durch J Kröber Bohrunter
nehmer Brandis bei Leipzig ad

Möbel
noch in gutem Zuſtande faſt neu ſind
preiswerth zu verkaufen Schreib
ſecretär Kleiderſecretair Spiegel
ſchräutchen Plüſchſopha

O Schlippe Zwingerſtraße 13
Zu verkaufen

3 große Leuchter L itn
8 u 5 armig ſowie verſchiedeneWartenkaucene

Bad Wittekind

Für O mart
1 Robe 6 m doppeltbreiten rein

wollenen Kleiderſtoff
1 Robe 6 m doppeltbreiten Kleider

ſtoff Halbtuch
1 Damen Umſchlagetuch
1 Paar ſchwarze plt wollene Damen

ſtrümpfe z3 reinleinene weiße Taſchentücher
alles zuſammen für 10 450 H franco
gegen Vorhereinſendung oder Nach
nahme des Betrages verſendet add

Magazin A Lubaseh
Berlin 221 Kommandantenſtr

Gegründet 1863

n 9 4 7 J z3 h T e S oPreisvergeichniſ über Backwaaren c despuleſhen Caffee und Cacao Deriadgeſtaſt

Otto Bornschein Halle a S
Döllnitzer We e eine feinſte Marke in plombirten weißen

W aS S S

Leinenbeuteln
Nr O Pfundbt Wr 38 25 Pfundbtl Mk 3,60 inclNr 00 1 O 25 I r 4 Bei IKherensgng T 22 25 4,50 euteloſe von 10 Pfund an à 14 15 und 171/2 Pfg
Gemahl Zucker bei 5 Pfund à 24 Pf fg 18 Centner 3 Pat
Rosänen ausgeſucht gute Sorten à Fid 56 45 38 und 32 Pfg
Corinthen nur neue prima Qual à Pfd 40 35 und 28 Pfg
Sultaninen ohne Kerne allerfeinſte Pfg feinſte 45 Pfg

ſüße bekannte zu J fennigeMandeln bittere à Pfd 90 Pfg 6Oitronat neue prima Whagre Pfnud 70 Pfg
F gar rein ohne Zuſatz vonGetr eidepreßhefe Stärkemehl à Pfund 70 Pfg

Der meiſten Hefe wird von Händlern 2c Stärkemehl zugeſetzt dadurchverliert dieſelbe an Werth ſchon manche Stolle iſt deshalb nicht gerathen
man verlange daher überall gar reine Hefe zur Stollenbäckerei

9 beſte friſche veragt ſprBayr Schmelzbutter beliebte i à Pfund 115 Pfg
RNüſſe beſte dies hrte 3 Pfund 1 Markſf do leinere à 28 Pfg

Pfund 28 Pfg
Lieferung für Halle frei Haus nach auswärts frei Bahnhof Halle

ohne Kiſtenberechnung Aufträge erbitte ſchnellſtens um ſelbige prompteſt
erledigen zu können

Noch geſtattete ich mir auf r W nmirten Caſfees pro Pfd von
fg an und oacass J 0 Pfg an auf rriag zu machenpro Pfund von Der Obige
Unentbehrlich tür Bruchleidende

Die unzweifelhaft beſte Hülfe und größte Schonung bieten ohne ſchmerz
haften Druck und doch ſicherſte Wirkung meine von ärztl Seite und Leidenden
als vorzüglich anerkannten

Gürtelbruchbändern ohne Federn
Bei fortgeſetztem Tagen Verkleinerung auch Heilung möglich Leib und
Vorfallbinden Jn Halle a/S am Sonnabend den 11 Dez von 5 Uhrim Hotel Stadt Dresden werden Beſtellungen entgegengenommen

L Bogiseh Stuttgart Reuchlinſtraße 6

Wrihnachtsbitte des Vereins ſür Knahen und Mädchenhorte

Wiederum naht die frohe Weihnachtszeit und wir gedenken auch in dieſem
Jabre den 400 Zöglingen unſerer Anſtalten Kinder faſt ausſchließlich von
Eltern die der Tageserwerb dem Hauſe und der Familie fernhält den

Weihnachtsbaum u ſchmücken und ſie mit einer beſcheidenen Gabe zu er
freuen Der große Andrang zu den Horten hat es nothwendig erſcheinen
laſſen in ſchneller Folge zehn Anſtalten zu errichten Naturgemäß erfordert
die Unterhaltung derſelben eine bedeutende Summe wodurch die uns zur
Verſügung ſtehenden Mittel vollſtändig erſchöpft werden Um nun dennoch
den Zöglingen der Knaben und Mädchenhorte eine Weihnachtsfreude be
reiten zu können ſprechen wir im Vertrauen auf den oft bewieſenen Wohl
thätigkeitsſinn unſerer Mitbürger die herzliche Bitte aus durch gütige Zu
ſendung von Geſchenken den Kindern unſerer armen Bevölkerung den
Weihnachtstiſch decken zu helfen Jede Gabe wenn ſie auch noch ſo klein
iſt wird dankbar von ſämmtlichen unterzeichneten Vorſtandsmitgliedern
entgegengenommen

rau Kommerzienrat genau gar Lurgſtraße 46 Frau Feumgrzienratsteckner Marktplatz dackebornſtr 2 Frau KaufmannLeuvold Biere 12 r Stadtverordneter Mühlweg I7
Vonſtedt Stadtrath Kircht hor 19 Dr Vernigan Mühlweg 33 Sing
Stadtverordneter Wettiner Str 37 Hammer Rentier Albredttrave

Heuber Kaufmann S 28 Hofſmeiſter StadtverordneterMagdeburger Str agennel Rektor Hermannſtr 35 Dr MekneèSanitätsrath Gr Steinſtr 57 Hr Meizuer gewralon t a D Alte Prome
nade 30 Pfaul Stadtverordneter Liebenguer Str Reichel entier
Lafontaineſtr 28 n Kaufmann Gr Stec chul e Jabrik
beſitzer Pfännerhöhe 71 Steger Rektor mit 40 ächtler Ober
pfarrer Kl Brauhausſtr 26 ohlrade Rektor Taubenſtr 1 gernialStadtrath Sericctwabe 6 Zweisler Lehrer Wolfſtraße

Nene Sicilianer Haselnüsse à

u

e

e e

h



Jadbetg
Wegen vorgerückter Saison habe

IDdnte Vmhange Ahendmante

bedeutend im Preise herabgesettt

W
5 J

I

S

e T

runo Fre
Leipziger Strasse 100

e

7 7 e

Köngelamben Kandelaber Sänlenlampen von 9 Mk an K
einnickel und nickelpl Tafelgeräthe Verndorfer Alpagcca Silber Chriſtofle Beſtecke Wein und Saftkrüge Kuchenplatten 8 Mk Weinund Vowlenkühler 2c Schmiedeeiſerne Blumentiſche Garderobeſtäuder Waſchtiſche für Kinder und n Vogelkäfige mit ichen

räuke re 16 Mk 4aſten Ofenvorſetzer
von 3 Mk an Käſigſtänder in Holz und Eiſen Eis

Ofenſchirme 2 u Ztheilig 4,50 25
Gardinenſpanner Ideal

k Kohlen

Elſaſſer Wollſchnhe
in gewillt den Alleinverkauf abzu S

geben wegen ungünſtiger Geſchäftslag S
Reflektanten bitte zu melden

Meckelſtraße S

S Elecitrisehe
S lLäufewerke

i sowie sämmtliede
e ZubehörtheilePreis Liste gratis

Moringen
II annover

Fritz Wemang

49 Pommergche Ahyp Bk Pfandhbr unkdb bis 1904
49 Norddt Grund Cr Bk Plandbr unkdb bis 1904
3 Hamburg Hyp Bk Plandbr unkdhb bis 1905

Preussivche Hyp Bk Plandhbr unkdhb bis 1905
3 e DeutscheGrundseh Bk Real 0Obl unkdb h 1906
3 e Pfandhr d Preuss Pkandbr Bk unkdb bis 1905
habe ich stets in Stücken von 100 bis 1000 M vorräthig und ver
kaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse franco Provision

Bei ankäufen von Werthpapieren
werden am 1 Januar 1898 füllige Counpons ohne Abzug in Zah
lung genommen

Beankiüuns Becker
Bankgesehäft Martinsberg 9 Fernsprecher 453

eder Art in schöner Auswahl
24 Gr Ulrichstr 24Albums r Paul Simon

Prabz Traeger
Weingrossmmandlung

Rannische Strasse 23 am Alten Markt
empfiehlt sein grosses Lager gut gepflegter

Khein Mosel und Borde un Weineder besten Jahrgünge Ferner spanische portuglesische süsso
und helle Vngar Weilne in den feinsten gelagerten Qualitäten

Dentseche Schaumweine von söhnleln Co
Matheos Wäller Burxeff Co ete

Französisehe Champagner von Pommery Greno E
Heidsieeck e Co Deutz Geldermann Charles

Peruspr

Ar 500

Heildatieek Mereier Co etztere im Zollinlande
hergestellt

Rums Aracs Cognaes Dässeldorfer Punsech
Ersenzen ete za sollden Preſsen

o Preislisten auf Wunsch gratis und franco

Gustav Renscoh Male a Poſſſrahße 910
Empfehle als geeignete Feſtgeſchenke zu ſoliden Preiſen VBelenchtungsgegenſtände wie Kronleuchter in reizenden Modellen 20 50 Mark

lavierlampen 12 Mk Kaffeemaſchinen

Tausch GrosseBuch und Kunsthandlung Permanente Kunstausstellung

Halle a Gr Steinstrasse
empfehlen zu r Weihnachtsgeschenken e vorzüglich geeignet

S Oelgemälde Kupferstiche Photographien Photochromansiechten
Pmnaillebilder Prachtwerke Klassiker Jugendsehriften Bilder
bücher Kochbücher Plastische Bildwerke in Elfenbeiumasse u Bronze

I 3 Filienſtraße 3 u 3 Worißwinger 3

Tamelta Glaskugeln Sterne Tichtdüllen Baumlichte etc

J Albin HIentze Schmeerſtraße 24

Kaffee und Theeſervice in allen Preislagen

lasſcheiben
waſchtiſche Gazeſchränke

7 aſchmaſchinen
A Henckel s Meſſer und GabelnGeflügelſcheeren 5

utzkommoden 10 11 u 12 Mk An
ringmaſchinen 16 20 Mk

Ilodal Spiegel u Polsterwaaren F

Padrfk und Iarain G
Th Spanier

an der Herrenſtr ſchrägüb d kath Kirche
empfiehlt ſein großes Lager zuS paſſenden WVeihuochlsgeſcheuken

T Grosses Lager
von

gerahmten Bildern
45 Pfoffersohe Buchhandlung

Markt 22 im Ring

Christhaumschmuck

J

empfiehlt in größter Auswahl

Papier Ausstattung
für den Weihnachtstisch

ſowie Anfertigung feiner Viſitenkarten und Neujahrskarten

TeppieneAlbän Henitze Halle as Schmeerſtr 24
in allen Grössen
und Qualitäten
Altere Muster

kommen für die
Hälfte des Werthes

zum Verkauf

Wegen Einſtellung und Aufgabe dKiesſiebens ſoll eins ſoa es
Kiesſtebemalchine

am Donnerstag den 16 Desbr er
Mittags 12 Uhr

in der Jiergrurr Tſchetzſchnow bei
rankſurt a/Oder freiwillig gegen
aarzahlung verkauft werden Vor

herige Beſichtigung der Maſchine wie
auch nähere Auskunft wird ertheilt

Frankfurt a/O Anger 7

Vogel u 3pielwagren
Handlung

Carl Zeidler
Töpferplan 10
am Leipziger Thurm

empfiehlt vorzüglich geeignet als
Weihnachts Geſchenke
Alle Sorten feine Harzer Roller
exotiſche Vögel paſſende Vogel
käfige Schildkröten Laubfröſche
Froſchhäuſer Terrarien Tuff
ſtetnorgtten n Muſcheln Gold

ſche beſtes Vogelfutter eben
daſelbſt große Auswahl in
Puppen Spielwaaren

u feinen Zinnſoldatenzer

Californische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
reine Tiſch und Tafelweine ſind be
ſonders ſolchen Conſumenten zu em
pfehlen welche von Rothweinen anderer
Herkunft wegen ihrer zuſammenziehenden

J Eigenſchaften Abſtand nehmen müſſen

Mataro 90 perinfandel 1,20 Flaſche
ros Manein 1,50 excl

Burgunder 1,80 Glas
Schulze Birner Rathhausſtr ö

Eingeſottene Preißelbeeren
beſte ſauber verleſene Gebirgswagre
mit 50 Zuck 40 ohne 3 30 p Pfd

ff nalurell geſ Heidelbeeren

p Pfd 35 bei 5 Pfd 30
Senuf und Pfeffergurken
eingem Kirſchen Birnen

Stachelbeeren
1 Pſd Doſe 50 2 Pfd 90
Apricoſen Erdbeeren
1 Pfd 70 2 Pfd 120alle Sorten Geniſc Conſciven

empf auch in größeren Poſten
Gust Vriedrich Bärgaſſe a Markt

Hochfeinſten Sauerkohl
unübertroffen 2 Pfund nur 15 5

grüne cingen Schnitthohnen
vorzügl weichkochend p Pfd 18

alle Sorten nur gutkochende
ülſenfrüchte empfun Jülſenſrüchte n a Markt

ff Wiener u Jauerſche WVürſſchen

empfiehlt und verſendet täglich friſch
die Fleiſcherei und Wurſtfabrik mit

mpfbetriebDame wabeo Halberſtadt
Holzmarkt 15

Perlezwiebeln
ff weiße Waare in kleinſter und
mittel Sortirung in jedem Quantum

ff franz Capern
fertig ar zen Bärgaſſe

a uaſfhauus

VI Schneider
Halle a Leipzigerstr 94 part I u II Lt

Streng reelle Bedtenung
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